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Hauptsitz  Bad Langensalza 

Personal  505 aktive Beschäftigte 

 

Haushaltsbudget 

 

41,3 Mio. € Ausgaben 

davon ca. 29 Mio. € Personalkosten 

5 Mio. € Einnahmen 

1. Kurzvorstellung TLV 

Erfahrungen des TLV bei der Beschaffung von Bürobedarf 
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Neubau 2004 – 2008 

Investition: 60 Mio. € 

 40 Mio. € Baukosten 

 20 Mio. € Laborausstattung 

Grundfläche: 11.000 m2 

219 Labore (11 S3) und 148 Büroräume 

 
Akkreditierung 

Medizinisches Labor: 

 DIN EN ISO 15189:2014  

Prüflabor und Kalibrierlabor: 

 DIN EN ISO 17025:2005 

 

 

Erfahrungen des TLV bei der Beschaffung von Bürobedarf 

Behördensteckbrief 
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Bad 

Langensalza  

Erfurt 

Abt. 2, 3, 6 

Nordhausen 

Abt. 2, 6, 7 
 

Gera 

Abt. 2, 6 

Neustadt a. d. Orla 

Abt. 7 

Suhl 

Abt. 1, 2, 6, 7, PS  
Ilmenau 

Abt. 1, 7 

Erfahrungen des TLV bei der Beschaffung von Bürobedarf 

Standorte 



  29.08.2018    TLV Isabell Figula                         6 

Überwachungsaufgaben (Vollzug) 
 

 Sicherheit von  

 Lebensmitteln, Trinkwasser, 

Raumluft, Kosmetika und 

anderen Gegenständen 

 Arzneimitteln 

 Medizinprodukten 

 Technischen Produkten 

 

 Gesundheit und Sicherheit der 

Beschäftigten (Arbeitsschutz) 

 Gesundheit von Nutztieren 

 Schutz der Verbraucher vor 

Irreführung und Täuschung bei 

Verpackungen und Messgeräten 

 Gentechnische Labore 

Untersuchungen 
 

 Lebensmittel 

 Kosmetik 

 Spielzeug 

 Haushaltsgegenstände 

 Humanmedizinische Proben (Bakterien, 

Pilzen, Parasiten und Viren) 

 Blut- und Gewebeproben von Nutztieren 

(Tierkrankheiten) 

 Wasserproben 

 Proben der Raumluft 

 Geräte, Anlagen und Maschinen 

 Jagd- und Sportwaffen 

 Munition 

 Schutzausrüstungen 

 

 

Aufgabengebiete 

Erfahrungen des TLV bei der Beschaffung von Bürobedarf 
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1. IST- Prüfung aller Büromaterialien, die ausgeschrieben werden, nach 

1. Bestellumfang je Artikel 

2. Gesamtkosten im Jahr 

3. Bisherigen Gütesiegeln 

4. Forderungen der Abteilungen zu speziellen Produkten (z.B. Fineliner für Laborkennzeichnungen) 

 

2. Marktsondierung – Gütesiegel je Produkt   

• Was möglich und realistisch? 

• Alternativprodukte suchen – z.B. Locher aus Recycling-Kunststoff 

 

3. Ausschreibung in zwei Losen: 

• Los 1: ökologisch nachhaltige Produkte   Forderung von Gütezeichen (oder vergleichbaren Merkmalen) nach  

§ 4ThürVgG 

• Los 2: spezifische Produkte ohne Gütezeichen 

 

• Zentrale Forderung eines standortübergreifenden Bestellsystems und deren Lieferung  

 

4. Zuschlag und Vertrag mit regionalem Anbieter für 2 Jahre mit Verlängerungsoption (+ 1 +1 Jahr)  

 

 

2. Ausschreibung Bürobedarf 

Erfahrungen des TLV bei der Beschaffung von Bürobedarf 
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 Unterstützung durch Amtsleitung (Überzeugung) 

 

 Auftrag des Präsidenten an zuständiges Dezernat 

 

 Mitarbeiterinformation über die Einführung von Recycling-Papier und weitere 
Maßnahmen zur fairen und ökologischen Beschaffung 
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3. Erfahrungen und Erfolgsfaktoren 

 Mitarbeiter mit Nachhaltigkeitsbewusstsein  Aufgeschlossenheit oder neutrale 
Einstellung 

 Erste negative Erfahrungen nach Umstellung auf Recycling-Papier (Verfärbung, trotz 
Zertifizierung)  Wunsch nach „Bewährtem“  

 Gütesiegeldschungel - vertrauensvolle Siegel 
 

Erfolgsfaktoren 
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Was soll zukünftig verbessert werden? 

 

 „Höhere“ Gütesiegel fordern – z.B. Blauer Engel statt FSC  

 

 Einführung eines funktionierenden Rücknahmesystems von verbrauchten 
Büromaterialien 

 

 Testphasen von alternativen, nachhaltigen  Büroartikeln als Ersatz der Artikel Los 2 

 

 Forderung bei (externen) Druckerzeugnissen nach klimaneutralem Druck und zur 
Verwendung von RC-Papier 

4. Ausblick 


